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Vor wenigen Wochen wurde der neue El-
ternbildungspass der Gemeinden der Öko-
region vorgestellt. 
Für mich persönlich ist die Unterstützung der 
jungen Eltern eine der wichtigsten Aufgaben 
unserer Gesellschaft überhaupt. Vielfach 
bringt die Doppelbelastung, Beruf und Kin-
dererziehung, die Eltern an ihre Grenzen. 
Elternbildung ist dabei als Unterstützung 

eine geeignete Maßnahme um die jungen 
Mütter und Väter bei ihrer wichtigen Aufgabe 
zu unterstützen, ihre Kinder optimal fördern 
zu können und „ihre Rolle des Lebens“ zu 
finden.
Eine wichtige Hilfe ist neben der gezielten 
Fortbildung aber auch der Kontakt und der 
Erfahrungsaustausch mit anderen Eltern. 
Deshalb haben wir natürlich auch die Initi-
ative einer jungen Mutter unterstützt, nach 
mehrjähriger Pause wiederum ein Eltern-
Kind-Treffen (ein sogenanntes Zwergerltref-
fen) zu organisieren. 

Ich danke allen die mitgeholfen haben, 
dass diese beiden Maßnahmen - Elternbil-
dungspass und Zwergerltreffen - umgesetzt 
werden konnten, sowie der gesamten Be-
völkerung für ihre Beteiligung an unserem 
vielfältigen Vereins- und Kulturleben.

Gesegnete Ostern
Ihr Bgm. Gerald Maier

Liebe 
Bewohner-
innen und 
Bewohner!
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Zwergerltreffen
Nach einer mehrjährigen Pause finden nun 
wieder Eltern-Kind-Treffen im Gemeindezen-
trum statt. Zum ersten „Zwergerltreffen“ am 
22. Feber 2016 haben sich zahlreiche Mütter 
eingefunden. 

Diese Treffen sind für Mütter  u n d  Väter mit 
ihren Babys und Kleinkindern gedacht und bie-
ten in entspannter Atmosphäre die Möglichkeit, 
neue Kontakte zu knüpfen und sich auszutau-
schen. Im Vordergrund steht das gemütliche Bei-
sammensein bei freiem Spiel der Kinder. Beim 
ersten Treffen konnten Bettina Breitenhuber, die 
Organisatorin des Zwergerltreffens, 15 Mütter 
mit ihren Kindern begrüßen. Von Bgm. Gerald 
Maier wurde der neue „Elternbildungspass“ der 
Ökoregions-Gemeinden vorgestellt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Für eventuelle Rückfragen stehen 
wir gerne zur Verfügung: Bettina Breitenhuber 
(0664/1842452) oder Gemeindeamt Ebersdorf. 

Ein herzliches Danke an Bettina Breitenhuber 
für die Organisation!

Die Treffen finden immer am 4. Dienstag im      
Monat am 14.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Ebersdorf statt.
 
Termine 2016:
22. März, 26. April, 24. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 
23. August, 27. September 2016, 25. Oktober, 
22. November, 27. Dezember

Elternbildungspass
Das Team der Gesunden Ökoregion hat erst-
malig für Eltern von Kindern bis 6 Jahre ei-
nen Elternbildungspass herausgegeben und 
ein Bildungsprogramm zusammengestellt. 

Die Vorträge und  Workshops sind für die Bil-
dungspassinhaber der Gemeinden Ebersdorf, 
Hartl und Kaindorf kostenlos.
Für besonders fleißige Kursteilnehmer dieser 
Gemeinden gibt’s sogar ein besonderes Zuckerl.
Wenn sie innerhalb von 3 Jahren mindestens 9 
Veranstaltungen besuchen (jedes Jahr 3 Veran-
staltungen) erhalten sie € 150,-- als Belohnung 
von ihrer Gemeinde. Näheres kann dem Eltern-
bildungspass entnommen werden (dieser liegt 
im Gemeindeamt Ebersdorf auf) und ist auf der 
Homepage der Gemeinde Ebersdorf nachzule-
sen (www.ebersdorf.eu).

Nächster Termin:
„Geflimmer im Kinderzimmer“ Fernsehen, Inter-
net & Co, Dienstag, 18.4.2016 um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Ebersdorf

„Eltern-Sein ist eine spannende, vielseitige, je-
doch auch nicht immer einfache Aufgabe. Wollen 
Sie bei der Erziehung Nerven sparen, ihr Kind op-
timal fördern und selbst nicht zu kurz kommen? 
Dann nehmen Sie sich doch Zeit für Elternbil-
dung!“ (Bundesministerium für Familien und Jugend)
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1. Ebersdorfer Seniorencafe  
Etwa 50 BesucherInnen aus der Gemeinde 
Ebersdorf und den Nachbargemeinden ka-
men am 1. März 2016 zum 1. Seniorencafe ins 
Gemeindezentrum Ebersdorf. 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf 
und Umgebung, die Lust auf nette Gespräche 
haben oder neue Kontakte suchen, wurden von 
der Gemeinde auf Initiative des Kulturreferats 
- eine Idee, die von Monika Glatz eingebracht 
wurde - sehr herzlich eingeladen!
In anregender Atmosphäre war Zeit für Gesell-
schaftsspiele, Kartenspiele und Musik. 
Für Getränke und kleine Speisen sorgt Heidi 
Dampfhofer von der Dorfstub´n Ebersdorf, die 
auch bei der Organisation tatkräftig mithilft. Beim 
ersten Treffen spielte Marika Hörzer auf der stei-
rischen Harmonika für die Seniorinnen und Se-
nioren.
Das Seniorencafe wird jeden ersten Dienstag 
im Monat stattfinden. Sollten Interessierte kei-
ne Fahrgelegenheit haben, kann das Gemeinde-
amt Ebersdorf behilflich sein (Tel. 03333/2341) 
und ehrenamtliche Mitarbeiter der „Helfenden 
Hände“ für die Fahrten organisieren.

Am 23. Jänner veranstalteten die FF-
Ebersdorf und die Gemeinde Ebersdorf wie-
derum einen Gemeindeschitag. 
Diesmal ging es mit zwei vollbesetzten Bussen 
und 106 TeilnehmernInnen zum Hauser-Kaibling. 
Trotz nicht ganz optimaler Wetterbedingungen, 
hatten die SchifahrerInnen großen Spaß. 
Ein herzliches Danke an den Hauptorganisator 
Wolfgang Höfler!

Gemeinde-Schitag 2016

Ehrenzeichenträger Johann Wenk 
Am 18. Jänner 2016, ist der Ehrenzeichenträger der Gemeinde 
Ebersdorf  Herr Johann Wenk, nach einem langen, erfüllten Leben im 
91. Lebensjahr von uns gegangen.
Die Auszeichnung für seine besonderen Verdienste um die Ausbildung 
von Jungmusikern wurde ihm bereits 1987 auf einstimmigen Beschluss 
des Gemeinderats verliehen. 
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Altkleidersammlung im Altstoffsammelzentrum

Irgendwann kommt auch für das „beste Stückchen“, sei es ein lieb gewordener 
Pullover, ein schönes Hemd oder gar die Lieblingsjacke der Augenblick, an dem sie 
sich von ihm trennen. Es wird zur Altkleidung. 

Gesammelt wird tragfähige Bekleidung und Schuhe

Gesammelt werden: Damen-, Herren- und Kinderbekleidung im sauberen Zustand, 
Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, Gürtel und Taschen, tragfähige und saubere 
Schuhe paarweise zusammengebunden. Bitte geben Sie Ihre Altkleider in 
durchsichtigen Säcken verpackt zu den bekannten Öffnungszeiten im ASZ Ihrer 
Gemeinde ab. Säcke zum Sammeln können im Gemeindeamt oder im ASZ abgeholt 
werden. 
Nicht zur Altkleidersammlung gehören: Teppiche, Lumpen, Kinderspielzeug, Polster
und Decken mit Federnfüllung, Schneidereiabfälle und verschmutzte oder nasse 
Kleidung.

Zur Info - was passiert mit den Altkleidern?
Altkleider und Schuhe werden an Sortierbetriebe geliefert und in bis zu 70 
verschiedene Fraktionen sortiert (nach Farbe, Größe, Damen-, Herren-,
Kinderkleidung, Winter- und Sommerware etc.). Die Top-Qualität wird nach der 
Sortierung in inländischen Second-Hand-Läden verkauft, Ware guter und mittlerer 
Qualität geht nach Osteuropa und in den außereuropäischen Raum. Durch die 
sinnvolle Verwertung werden die gesammelten Altkleider als Wirtschaftsgut und als 
Rohstoff auf einen guten Weg gebracht. Die Sammlung, Sortierung und Verwertung 
von Altkleidern entlastet die Restmülltonne, stärkt die Kreislaufwirtschaft und schafft 
nicht zuletzt Arbeitsplätze im Bezirk Hartberg.

Danke für Ihren Beitrag zur getrennten Sammlung!

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Gemeindemitarbeiter und die 
Abfallberater des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg unter der Tel. 03332/65456
gerne zur Verfügung.

Im Bild: DI Pfeifer Georg, Geschäftsführer des AWV- Hartberg mit sauber gesammelten Altkleidern

Aktion Frühjahrsputz 30.4.2016
Am 30. April 2016 findet in Ebersdorf wie-
derum die Aktion „Sauberes Ebersdorf“ 
statt. Es sollen dabei die Wälder, Wiesen 
und Straßenränder in unserer Gemeinde von 
Müll gereinigt werden. Insbesondere Kinder 
und Jugendliche sind herzlich dazu eingela-
den!

Über den Winter hat sich allerlei Müll 
angesammelt, ihn gilt es zu beseiti-
gen. Neben dem sauberen Ortsbild 
steht auch wieder der Aspekt der Be-
wusstseinsbildung im Mittelpunkt. An 
der landesweiten Aktion beteiligen 
sich alle Gemeinden des Hartberger-
landes. In enger Zusammenarbeit 
mit dem Abfallwirtschaftsverband 
und mit Unterstützung der Berg- 
und Naturwacht, vieler Schulen und 
Kindergärten, Feuerwehren, Jäger, und vielen 
Vereinen werden sich im Hartbergerland wie-
der mehr als 4000 Personen an dieser Flurreini-
gungsaktion beteiligen. 

Für eine „Saubere Umwelt“
Achtlos weggeworfene Glasflaschen, Dosen 

und Plastikflaschen usw. werden von den fleißi-
gen Müllsammlern in Säcken gesammelt und 
anschließend im Altstoffsammelzentrum sorg-
fältig getrennt und entsorgt. Durch die engagi-
erte Arbeit dieser Personen werden öffentliche 

Flächen wie Wiesen, Wälder, Wege, 
Bachläufe und Parks vom Müll bef-
reit. 

Mitsammeln zahlt sich aus
Für die Teilnehmer an dieser Flurrei-
nigungsaktion gibt es einige schöne 
Preise zu gewinnen z.B. Urlaube 
in der Thermenregion Bad Wal-
tersdorf, Ballonfahrten, Fahrräder–
Steirerbikes, Zotter- Schokolade für 
ein ganzes Jahr usw. Alle Teilneh-
mer werden mit einer LED-Lampe 
belohnt. Die Gemeinde sponsert 

eine Jause in der Dorfstub‘n.

Start ist am 30. April 2016  um 14.00 Uhr beim 
Gemeindeamt Ebersdorf, in Nörning 70, bei 
Lederer Günter und Claudia und Nr. 80, bei 
Tödtling Ludwig und Johanna sowie in Wa-
genbach 11, bei Hofer Martin und Anita.

Altkleidersammlung am 2. April 2016

Frohe Ostern!

Umwelt

Die diesjährige Alttextiliensammlung des 
Roten Kreuzes findet flächendeckend für 
den gesamten Bezirk Hartberg am Samstag, 
dem 2. April 2016 statt. 

Angenommen werden abgetragene Kleidung, 
Bettzeug und Schuhe, paarweise 
gebündelt. Bitte keine Schneider-
abfälle!! 
Bitte die Säcke am Sammeltag bis 
spätestens 8.00 Uhr verschnürt 
und gut sichtbar an die Straße 
stellen oder zu den Sammelstellen 
bringen. 
Die Säcke werden in der Schule 
und im Gemeindeamt verteilt. Es 
können auch andere wasserfeste 
Säcke verwendet werden - bitte 
keine Kartons! 
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Neue MHP Lampen bei Fa. Styria Plant, 
Mostschank Kuchlbauer und Fa. Sattler 

Seit 1.12.2015 hat die Marsway Handels GmbH 
Ihren Sitz in Ebersdorf 56/1 im Gebäude von 
Thomas Ziegler. 
Der Entschluss von Hartberg  nach Ebersdorf 
zu ziehen, war für den Geschäftsführer Manfred 
Paar schon vor längerer Zeit gefallen:
„Da wir unser Lager schon seit 2009 in Ebers-
dorf im Haus Ziegler führen und im Zuge der Um-
bauarbeiten von Thomas Ziegler uns auch eine 
Bürofläche angeboten wurde, ist es uns die Ent-
scheidung sehr leicht gefallen, nach Ebersdorf zu 
gehen. Die Vorteile für unser Unternehmen sind 
vielfältig, wie zum Beispiel die Kombination La-
ger und Büro in einem Haus, die sehr gute Au-
tobahnanbindung und zu guter Letzt das kosten-
günstige Angebot von Herrn Ziegler.“
Mit der Optimierung des Standorts sind wir gerü-
stet für die Zukunft und können auf dem heiß um-
kämpften LED Markt gut bestehen.  Dieser Markt 
hat sich in den vergangenen Jahren sehr stark 
verändert. Seit 2007 bedient Marsway diverse 
Handelsketten, Industrie- und Gewerbekunden in 
Österreich aber auch im Ausland. Aufgrund der 
veränderten Marktsituation hat sich Marsway auf 
Projektbeleuchtung spezialisiert und sich vom 
traditionellen Handel fast vollständig zurückge-
zogen. Durch sehr  hochwertige und innovative 
Produkte konnte Marsway in den letzten Jahren 
viele große Firmen als Stammkunden gewinnen, 
dazu zählen namhafte Firmen wie die Andritz 
AG in Graz, Katzbeck Fenster, die Sattler AG in 
Gössendorf,  Norske Skog in Bruck an der Mur 

oder  Hausmann in Wiener Neudorf. Besonderes 
Augenmerk liegt auch bei der Betreuung und Un-
terstützung von Elektroinstallationsunternehmen. 
Mit der Firma Elektro Pöltl aus Ebersdorf gibt es 
eine sehr  enge Zusammenarbeit, wobei die Firma 
Pöltl als kompetenter Montagepartner schon eini-
ge Projekte zusammen mit Marsway abgewickelt 
hat. Als besondere Innovation verkauft Marsway 
seit letztem Jahr MHP LED Hallenbeleuchtung 
mit aktiver Flüssigkeitskühlung. Dieses Produkt 
eignet sich besonders für Hallenbeleuchtung jeg-
licher Art. Dort wo die Beleuchtung in großer Höhe 
montiert werden muss, ist der Montageaufwand 
sehr kostenintensiv und zeitaufwändig. Dadurch 
ist es gerade da sehr wichtig, ein stabiles und effi-
zientes Produkt einzusetzen, welches über einen 
sehr langen Zeitraum einwandfrei funktioniert. 
Im Bereich der Bürobeleuchtung bietet Marsway 
LED Paneele an, welche ein sehr  angenehmes 
und blendfreies Licht bieten. Im Außenbereich 
kommen immer mehr LED Strahler zum Einsatz 
die aufgrund der Effizienz und Helligkeit, traditio-
nelle Halogenbeleuchtung immer mehr ersetzen. 
Für den Ersatz der Glühlampe, aber auch der 
Energiesparlampe bietet Marsway sehr hochwer-
tige Draht-LED Leuchtmittel aus der Goldline Se-
rie an. Diese sind im Elektrofachhandel wie zum 
Beispiel der Firma Elektro Pöltl oder der Firma 
Zach Kaindorf zu beziehen. Diese Serie kommt 
im Aussehen und in der Lichtabstrahlung den al-
ten Glühbirnen sehr nahe.
„Die Beleuchtung wird sich auch in den nächsten 
Jahren sehr stark verändern. Zum einen wird die 
Effizienz noch besser werden und zum anderen 
wird der Trend dahin gehen, dass Möbelstücke 
leuchten werden oder Türrahmen als Lichtquel-

le dienen. Zum Beispiel wird im Schlaf-
zimmer die gute alte Nachtkastllampe 
verschwinden und das Nachtkastl selbst 
oder der Bettverbau leuchten. Im Endef-
fekt muss jeder für sich selbst entschei-
den wie effizient, wie modern oder tradi-
tionell die Beleuchtung in seinem Haus, 
Wohnung oder Betrieb ausgelegt ist. In 
jedem Fall spricht das Argument der En-
ergieeffizienz Bände und soll uns allen 
zeigen, dass LED Beleuchtung ein guter 
Ansatz ist, um kostbare Energie zu spa-
ren, unsere Umwelt zu schonen und für 
unsere Nachkommen zu erhalten“, so 
Manfred Paar. (www.marsway.eu)

Marsway - ein neuer Betrieb in Ebersdorf
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Neu in Ebersdorf: RENTAFRITZ! Manfred Paar 
betreibt seit 1. Februar 2016 am Standort Ebers-
dorf 56/1 den Verleihservice RENTAFRITZ. Zum 
Verleih stehen für den Start ein Leihtransporter, 
mehrere Luftentfeuchter sowie einige weitere 
Geräte. Auf der Homepage von RENTAFRITZ 
kann man sich vom Leistungsumfang und den 
kostengünstigen Preisen überzeugen. Egal, ob 
ein Fahrzeug für einen Umzug benötigt wird, 
oder der Rasen im Garten mal dringend vertiku-

tiert werden sollte. RENTAFRITZ 
stellt die Geräte kostengünstig 
zur Verfügung. Gegen geringen 
Aufpreis können diese auch zu-
gestellt und abgeholt werden. Ab 
Mitte April sollten Vertikutierer 
rechtzeitig vorreserviert werden, 

da zu diesem Zeitpunkt, je nach Wetterlage na-
türlich, das Garteln voll im Gange ist.
Das Leistungsangebot von RENTAFRITZ kann 
online auf der Website gebucht werden: office@
rentafritz.com oder Tel. unter 0681/84 60 96 90. 
Die Büroöffnungszeiten sind von Mo - Fr von 
8.00 - 12.00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung 
kann jederzeit ein Gerät angemietet werden 
(www.rentafritz.com).

Seit November 2015 sind im Gemeindeamt Ebersdorf 
die Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE erhältlich. 
Bereits bis Ende 2015 wurden über 500 Gutscheine 
verkauft.

Die Gutscheine haben einen Wert von € 10,-- und kön-
nen bei allen Mitgliedsbetrieben in der Gemeinde Ebers-
dorf  eingelöst werden. Die Mitgliedsbetriebe sind durch 
Aufkleber an der Eingangstür gekennzeichnet. Die Gut-
scheine werden wie Bargeld behandelt und haben eine 
Gültigkeit von 5 Jahren. Es soll dadurch die  Wirtschaft in 
der Gemeinde gefördert und somit Arbeitsplätze gesichert 
werden.  32 Ebersdorfer Betriebe nehmen teil!
Durch die Teilnahme von Betrieben aus verschiedensten 
Branchen (Gastronomie, Dienstleistung, Handel, Gewer-
be, Selbstvermarkter, ...) ist eine große Vielfalt gegeben.

Der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN 
ein ideales Geschenk für jeden Anlass.

Über 500 EinkaufsGUTSCHEINE verkauft
Sandra Zupancic hat die 
ersten Einkaufgutscheine 
gekauft.

Hier kann der „Ebersdorfer Einkaufs-
GUTSCHEIN“ eingelöst werden:

Alarmanlagen, SAT-TV Rechberger Johann
Arnhold Maria, Channoine In Vita Point 

Biohof Lederer Claudia und Günter 
Café Jo  

Dorfstub‘n Ebersdorf  
Ebersdorfer Nahversorger GmbH

Eisi‘s Grillhendl 
Elektro Pöltl GmbH  

Fleck Rosa, Honigprodukte 
Fuchs Waltraud u. Franz, Obsthof 

Ganster Sylvia, Zimmervermietung
Gigler Autotuning 

Glatz Sieglinde, Energetik 
Haarschneiderei, Anita Riedl 
Hexenküche 11, Alfred Ernst 

Hörzer Franz, Tischlerei 
HFS Ware, Handwerk Fach Service 

Hutter Hannes u. Gerlinde, Selbstvermarkter
Hutter Josef, Waldbad  

Jakum Alois, Bus - Taxi 
KARMA Consulting - Shiatsu 

Kochstudio Pabst Johann 
Kulturzentrum Ebersdorf 

Müller Heinz, HIM RESTYLE 
Muhr Gerlinde, Fußpflege 

Pöttler Elfi, Kräuterpädagogin 
Sariana, Great Comfort 

Scheucher Rolf, Edelbrände 
Södieb GmbH 

STT GmbH 
Toni Bräu, Kleinbrauerei 

Zupancic Siegfried, Reifenhandel 

EBERSDORFER
EINKAUFSGUTSCHEIN

10
EURO

Dieser Gutschein kann innerhalb von 

fünf Jahren ab Ausstellungsdatum bei 

allen gekennzeichneten Firmen in der  

Gemeinde Ebersdorf eingelöst  werden. 

Der Gutschein kann nicht in bar             

abgelöst werden und kann bei    Verlust 

nicht ersetzt werden. 

Eine Aktion der Gemeinde Ebersdorf in Zusammenarbeit mit den Ebersdorfer Betrieben. 

A -8273 Ebersdorf 222    Tel.: ++43(0)3333/2341      Email: gde@ebersdorf.steiermark.at    www.ebersdorf.eu

     
                

Gutschein Nr.

Einkaufsgutschein 2015, Endfassung 12.11.2015.indd   1

12.11.15   06:42
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Ökoregion Kaindorf
Unterzeichnung Partnerschaftsvertrag

Die Idee der Ökoregion Kaindorf wird nach 
Ungarn und Kroatien nun auch in Slowenien 
umgesetzt.
Am 10. Februar 2016 kam es im Kultursaal 
der Gemeinde Ebersdorf zur feierlichen 
Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrags 
mit der slowenischen Region Ravno Polje. Die 
Initiative der beiden Gemeinden Kidričevo und  
Starše 10 Kilometer südlich von Maribor will sich 
nach dem Vorbild der Ökoregion Kaindorf der 
nachhaltigen Kreislaufwirtschaft verschreiben.  
Neben dem Erhalt einer lebenswerten Umwelt 
sollen auch wirtschaftliche Impulse für die rund 
10.000 Einwohner der Region gesetzt werden. 
Damit wird bereits die dritte internationale 
Modellregion nach dem Vorbild der Ökoregion 
Kaindorf Realität.
Um dem feierlichen Akt der Vertragsunterzeich-
nung beizuwohnen, kam am 10. Februar eine 
21-köpfige, slowenische Delegation nach Ebers-
dorf – angeführt von den Bürgermeistern Anton 
Leskovar aus Kidričevo und Bojan Kirbiš aus 
Starše. Jože Jurša, Vertreter des slowenischen 
Umweltministeriums unterstrich mit seiner An-
wesenheit die Bedeutung der neu gegründeten 
Partnerschaft. Die Ökoregion Kaindorf wurde 
unter anderen durch die Bürgermeister Gerald 
Maier (Ebersdorf), Hermann Grassl (Hartl) und 
Fritz Loidl (Kaindorf) sowie Obmann Rainer 
Dunst vertreten. Seitens der Steirischen Lan-
desregierung war Landtagsabgeordneter Hubert 
Lang gekommen. 

Im randvoll gefüllten Kultursaal in Ebersdorf be-
tonten beide Seiten die Wichtigkeit einer grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit, von der 
beide Seiten profitieren können. Es wurde vor 
allem die Verantwortung gegenüber unseren 
Kindern und Kindeskindern hervorgehoben, die 
ein Recht auf eine lebenswerte Zukunft haben. 

Alexander Goljevscek, designierter Obmann der 
Ökoregion Ravno Polje, war von Anfang an von 
der Idee der Ökoregion Kaindorf begeistert. Als 
Erfolgsrezept bezeichnete er, dass das Projekt 
von der Bevölkerung von unten nach oben ge-
tragen wird. Aus seiner Sicht der einzige richtige 
Weg. Goljevscek zeigte sich zudem sehr zuver-
sichtlich, dass sich bald slowenische Landwirte 
dem Humusaufbauprogramm der Ökoregion  
Kaindorf anschließen werden. 
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Der Saal im Kulturzentrum Ebersdorf war 
bis auf die letzte Reihe gefüllt.

Im Rahmen der Humus-Fachtage 2016 wur-
den von der Ökoregion Kaindorf Zertifikate 

im Gesamtwert von mehr als 67.000 Euro an 
Humus-Landwirte überreicht.

Ökoregion

Etwa 200 Personen waren ins Kulturzentrum 
Ebersdorf gekommen, um den praktischen 
Tipps von Arthur Schnitzer über die biolo-
gische Schneckenbekämpfung zu lauschen.

Im Zuge ihrer Aktivitäten zur Bewusstseinsbil-
dung hat die Ökoregion Kaindorf am 28. Jänner 
den Vortrag „Biologische Schneckenbekämp-
fung“ im Kulturzentrum Ebersdorf veranstaltet 
und offenbar den Nerv der Zeit getroffen. Kaum 
ein Tier wird von Gärtnern so gefürchtet, wie die 
roten Nacktschnecken. Umso aufmerksamer 
folgte das Publikum den Ausführungen von Arthur 
Schnitzer. Der Biologe und Buchautor begeisterte 
mit praktischen Tipps, wie die lästigen Schäd-
linge ohne den Einsatz von Giftstoffen in den Griff 
zu bekommen sind. Er vermittelte sein umfang-
reiches Wissen über die ökologische Regulie-

Ansturm auf Vortrag: Biologische 
Schneckenbekämpfung

rung des Schneckenproblems sehr anschaulich 
und ging konkret auf die unterschiedlichsten Pro-
blemstellungen im Umgang mit den Schädlingen 
im Garten ein.

Humusaufbau: Chance für Klima und Landwirte
Die Ökoregion ist im Humusaufbau europa-
weit Themenführer. Im Zuge der diesjährigen 
Humus-Fachtage waren an die 300 Experten 
aus 5 Nationen und viele engagierte Landwir-
te aus ganz Österreich gekommen.
Bereits mehr als 100 Landwirte bearbeiten öster-
reichweit mehr als 660 Hektar Ackerboden nach-
haltig und haben nachweislich mehr als 5.000 
Tonnen CO2 in Form von Humus gebunden und 
damit unser Klima entlastet. Ihre Böden werden 
fruchtbarer und sind gegenüber starken Nieder-
schlägen und Trockenperioden widerstandsfähi-
ger. Zudem erschließt dieses Projekt den Land-
wirten eine neue Einnahmequelle. Finanziert wird 
ihr nachhaltiger Einsatz durch den Handel von 
Humus-Zertifikaten. Die Nachfrage von Firmen 
nimmt deutlich zu. Erst kürzlich ist die Handels-
kette HOFER als Käufer von Humus-Zertifikaten 
in das Programm eingestiegen. 

Humus-Zertifikate im Gesamtwert von 
67.134,30 Euro überreicht.
Dem Landwirt werden für die nachhaltige Bear-
beitung seines Ackerbodens bis zu 30 Euro pro 
Tonne gebundenes CO2 garantiert. Dabei wird 
eine CO2-Bindung von durchschnittlich 34 Ton-
nen pro Hektar und Jahr erreicht. Zusätzlich in-

vestiert die Ökoregion Kaindorf pro gebundene 
Tonne CO2 7,5 Euro in die Forschung und Wei-
terentwicklung des Humusaufbauprojektes. Die 
Nachfrage von Unternehmen, die im Zuge dieses 
europaweit einzigartigen Projektes ihren nicht 
vermeidbaren, überschüssigen CO2-Ausstoß frei-
willig neutral stellen möchten, wächst ständig. 
Die zurzeit verfügbaren Zertifikate sind vergriffen. 
Deshalb sucht die Ökoregion verstärkt Landwirte 
in ganz Österreich, die mit diesem Projekt einen 
nachhaltigen und lohnenden Weg in der Ackerbo-
denbewirtschaftung beschreiten wollen.
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Vortrag: Wertschätzender Umgang mit 
desorientierten und verwirrten Menschen

Mehr als 50 interes-
sierte Besucherinnen 
und Besucher waren 
am 22.2.2016 ins Ge-
meindeamt in Ebers-
dorf zu einem Vortrag 
über Demenz gekom-
men.

Die Referentin, DGKS 
Roswitha M. Windisch-

Schnattler, erzählte aus ihren Erfahrungen als 
ausgebildete Validationstrainerin mit verwirrten 
alten Menschen und gab so manchen hilfreichen 
Tipp für den Umgang im Alltag. 
In den vier Phasen der Verwirrtheit ziehen sich be-
troffene Menschen immer mehr aus unserer Rea-
lität zurück:                                                                                                                                          
•	 Phase I:   Mangelhafte Orientierung, die Person  

kann sich noch zeitlich und räumlich orientieren.                                                                                                                                     
Phase II: Zeitverwirrtheit. Die Person vermi-
scht Vergangenheit und Gegenwart. 

•	 Phase III:  Sich wiederholende Bewegungen, 
ersetzen Rhythmus und Bewegung die Spra-
che. 

•	 Phase IV: Totale Rückzug der Person nach 
innen 

Unabhängig von den Phasen geht es darum, 
den betroffenen Menschen mit Respekt und Em-
pathie zu begegnen. Gemeint ist damit, auch 

hinzuspüren auf die Gefühle. 
Validation bedeutet das, was uns verwirrte Men-
schen zeigen und sagen, für wahr und gültig zu 
nehmen. Gemeint ist damit, dass man keines-
falls versuchen sollte, ihnen etwas anderes ein-
zureden. 
Wenn man aufhört, die Person unbedingt in die 
Realität zu holen, kann man versuchen, das 
Thema oder Gefühl herauszuhören. Mit W-Fra-
gen (ausgenommen: warum!) wird manchmal 
deutlich, was die Person so stark beschäftigt. 
Die betreuende Person sollte versuchen, in das 
Thema bzw. die erzählte Realität einzusteigen, 
um dadurch der verwirrten Person die Möglich-
keit zu geben, ihre Gefühle auszudrücken. Gut 
erreichbar sind Menschen in der Phase III auch 
durch Singen von bekannten Liedern oder durch 
Musik. 
Dieser Vortrag fand im Rahmen der Vortrags-
reihe für Pflegende im Rahmen der Gesunden 
Ökoregion statt. 

Nächster Vortrag
:

Lebensrisiko Pflege - Wenn Pflege 
zur Belastung wird

5.4.2016 um 19 Uhr im Gemeindeamt in Hartl 
Referentin DGKS Barbara Hauer, 

SV der Bauern 

Eintritt frei!
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	 Veranstaltungskalender
 

	 20.03.	 Kuchensonntag des PGR
	 21.03. 	 Osterferien (bis 29.03.)
	 22.03.	 Zwergerltreffen
	 26.03.	 Hofa-Party, Festhalle Ebersdorf
	 28.03.	 Osternestsuche ÖAAB

	 02.04.	 Alttextiliensammlung
	 05.04.	 Seniorencafe
	 11.04.	 Vorspielabend
	 16.04.	 ABO: Martin Kosch - Kabarett
	 24.04.	 Frühlingskonzert der 
			   Trachtenkapelle Ebersdorf
	 24.04.	 Bundespräsidentenwahl
	 26.04.	 Zwergerltreffen	
	 29.04.	 Maibaumstellen Bauernbund
	 30.04.	 Jahresfeier Dorfstub´n
	 30.04.	 Sauberes Ebersdorf

	 01.05.	 Florianisonntag
	 03.05.	 Seniorencafe
	 05.05.	 Braufest,Toni Bräu
	 08.05.	 Erstkommunion
	 11.05.	 Exkursion Mülldeponie
	 12.05.	 Vorspielabend
	 15.05.	 Radwandertag Bauernbund
	 16.05.	 Musigrillen
	 18.05.	 kfb Wallfahrt
	 22.05.	 Tauferneuerungsfeier
	 22.05.	 Bundespräsidenten-Stichwahl
	 24.05.	 Zwergerltreffen	
	 28.05.	 Firmung Kaindorf
	 29.05.	 Fronleichnamsprozession

	 07.06.	 Seniorencafe
	 15.06.	 Schlusskonzert Musikschule
	 18.06.	 PublicViewing Fußball EM 2016
	 19.06.	 Frühschoppen Trachtenkapelle
	 24.06.	 Schulabschlussfest VS
	 25.06.	 ABO: Nina Bernsteiner-Konzert
	 28.06.	 Zwergerltreffen

	 03.07.	 ÖKB-Frühschoppen
	 05.07.	 Seniorencafe
	 08.07.	 Schulschluss Stmk.

02.04./03.04.	 Dr. Fortmüller
09.04./10.04.	 Dr. Hiden
16.04./17.04.	 Dr. Zuser
23.04./24.04.	 Dr. Fallent
30.04./01.05.	 Dr. Fortmüller

04.05.Vor Feiertag	 Dr. Fallent
05.04.Chr. Himmelf.	 Dr. Fallent
07.05./08.05.	 Dr. Zuser
14.05./15.05.	 Dr. Hiden
16.05. Pfingsten	 Dr. Hiden
21.05./22.05.	 Dr. Fallent
25.05./ Vor Feiertag	 Dr. Zuser
26.05. Fronleichnam	 Dr. Zuser
28.05./29.05	 Dr. Fortmüller

04.06./05.06.	 Dr. Fallent
11.06./12.06.	 Dr. Fortmüller
18.06./19.06.	 Dr. Hiden
25.06./26.06.	 Dr. Zuser

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
2. Quartal 2016

Dr. Fallent	 Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller	 Tel. 03333/2930
Dr. Hiden	 Tel. 03383/22040 
Dr. Zuser	 Tel. 03333/2244

Frohe Ostern 
wünscht

Ordination Dr. Robert Fallent
8273 Ebersdorf 274
Tel. 03333/26026

Urlaub vom 21.03. bis 25.03.2016
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Neu- und Umbauten (schlüssel-  

u. belagsfertig), Sanierungen 

Pauschal oder Regie  

Alles rund ums Bauen  

NEU: 3D-Planungen 

Muhr Daniel Bau GmbH 

Harras 87, 8272 Sebersdorf  

03333/412 62 

0664/455 36 20 

office@muhrdanielbau.at  

Bei uns hat der Osterhase ein Geschenk für Dich mit im Gepäck: 

Eröffne jetzt Dein kostenloses Jugendkonto und sicher’ Dir Deinen 
EUR 30,00 Eröffnungsbonus, ein originales Bandshirt Deiner 
Wahl von Universal Music und alle Clubvorteile!

u tz  m
N r je t it

 30 0€ ,0
n

s
Eröff ungsbonu

g g
A r

ülti  bis 1. p il 2016!

www.so-stmk.volksbank.at/jugend

Volksbank Süd-Oststeiermark AKTIV

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.
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Der Frühling kann kommen!
Die Birke (Betula  pendula) 

Es gibt in etwa 
35 verschiedene 
Gattungen der 
Birke, wovon 4 in 
Europa und bei 
uns beheimatet 
sind. Die Birke 
war bei den Ger-
manen das Sinn-
bild der Jugend, 
Freude und der 

Liebe der Göttin Freya geweiht. In alter Zeit 
berührten die Bauern zu Beginn des Frühlings 
mit den jungen Trieben alles, was fruchtbar 
werden sollte: Äcker, Bäume, Tiere, sogar junge 
Frauen blieben nicht verschont. Diese beson-
dere Heilpflanze wird natürlich sehr vielseitig 
eingesetzt. In erster Linie ist die Birke zur Reini-
gung und Belebung des Körpers zuständig. Sie 
bewirkt genau das, wonach sich unser Körper 
nach den langen Wintermonaten sehnt und ist 
daher eine der besten Pflanzen für eine Frühjahr-
skur. Mit den jungen Blättern bereitet man sich 
jetzt im Frühling einen Tee zu, den man täglich 
bis zu einem Liter 2 bis 3 Wochen lang in einer 
Form einer Kur trinken kann. Er unterstützt die 
natürliche Nierentätigkeit und befreit somit den 
Körper von Schlacken. Die 
Birke hilft hervorragend  bei 
Hautproblemen in Form von 
Bädern und Waschungen. 
Ein wahrer Genuss sind die 
zarten Blätter auf einem 
Butterbrot. Mmmh…  
Ganz besonders gut sind 
ihre Blätter auch als Haar-
wasser zu verwenden. 
Die Birke versorgt uns mit 
allem, was wir  brauchen.

Sie ist für mich ein Lichtbringer und steht für die 
Fruchtbarkeit auf unserem Hof. Es steht Ostern 
vor der Tür, das Fest des Frühlingsanfangs oder 
auch der Fruchtbarkeit - es bringt uns Licht, 
Wärme und neues Leben sowie neue Kräfte.

In diesem Sinne: 
eine lichterfüllte 
Zeit!

Eure
Claudia Lederer
Kräuterpädagogin

Einladung zum 
Frühlingssonnenfest 

Am 2. April 2016 von 14 - 17 Uhr
am Biohof Lederer in Nörning 70

Tel. 0664/626 0871 oder
 0664/734 9065



Ebersdorfer 
Nachrichten  13  März 16 NATUR

Alles aus der Natur von Elfi Pöttler

Auf der Sortieranlage landen  
Restmüll und Inhalt der Gelben Säcke

Am Mittwoch, den 11. Mai 2016 bietet sich 
für alle interessierten der Gemeinde Ebersdorf 
die Gelegenheit, den Abfallwirtschaftsbetrieb 
in St. Johann in der Haide zu besichtigen. Es 
wird die Sortieranlage vorgeführt und Vorträ-
ge zum Thema Müllvermeidung und Mülltren-
nung angeboten. 
Abfahrt ist um 8 Uhr 30 beim Gemeinde-
zentrum, Rückkehr ca. 11 Uhr
Die Buskosten trägt die Gemeinde Ebersdorf. 
Jeder TeilnehmerInnen erhält eine LED-Lam-
pe geschenkt.
Anmeldungen bis 6. Mai im Gemeindeamt 
Ebersdorf (03333/2341). 

Ich bin Elfi Pöttler aus Ebers-
dorfberg, bin verheiratet und 
habe 3 Kinder. Die Liebe zur 
Natur und zu den Kräutern 
begleitet mich eigentlich schon 
mein ganzes Leben lang. 
Daher wählte ich auch meinen 
Arbeitsplatz als Kleinbäuerin in 
der freien Natur. Waren es bis 
jetzt die Weintrauben, produ-
ziere ich zusätzlich ab heuer 
Kräutersalz, Tee, Kräuterweine 
und verschiedene Kräuterpro-
dukte vom eigenen Kräuterfeld. 
Im Vorjahr durfte ich die Ausbil-
dung zur Kräuterpädagogin im 
Burgenland machen und freue 
mich sehr darauf, mein Wis-

sen an alle, die interessiert an 
Kräutern sind, weiterzugeben.
Leider ist sehr viel Wissen über 
unsere Kräuter verloren gegan-
gen. Das „Kraut“, welches wir 
für unsere Gesundheit brau-
chen, wächst meistens vor 
unserer Haustür!
Kräuter dienen nicht nur uns 
Menschen für die Gesundheit, 
sondern auch unseren Pflan-
zen und Tieren. 
Um unsere Kräuter besser ken-
nen zu lernen, biete ich Kurse 
zu verschiedenen Naturthe-
men an.

Naturkosmetik selber 
machen

7. April von 9 - 13 Uhr

Frühlingskräuter-
wanderung 

2. April von 9 - 12 Uhr

Wir kochen eine „wilde“ 
Suppe

31. März, 15 Uhr

Kinderbasteln mit Naturma-
terialien, Seife sieden  

auf Anfrage

Pflanzenrätsel:
Ich bin eine kleine Pflanze. 
Auf meinem ca. 10 cm 
langen Stängel wächst 
ein wunderschönes 
Blütenköpfchen mit 
weißen Strahlen und einer 
goldgelben Blütenmitte. 
Finden tut ihr mich fast das 
ganze Jahr auf sonnigen 
Rasenflächen. Mir wird 
nachgesagt, dass die ersten 
drei im Jahr gefundenen 
Blüten besondere Heilkraft 
haben. Vor allem Kinder 
lieben mich sehr.
Wer bin ich?

(Gänseblümchen)

Bitte teilt mir einfach mit, an 
welchen Kräuterthemen ihr 
interessiert seid und ich wer-
de für euch die passenden 
Informationen bereit stellen.
Ich freue mich schon auf die 
Zusammenarbeit mit euch!
Elfi Pöttler 0664/1393480 
j.poettler@gmx.at

Exkursion zur Mülldeponie St. Johann
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Australien - Eine Radabenteuerreise und mehr..
... wurde am 20. Februar 
bei der ersten ABOver-
anstaltung im Gemein-
dezentrum Ebersdorf 
geboten. An die 160 
Gäste waren zur Freu-
de des Veranstalters 
gekommen und waren 
von den Darbietungen 
und der Atmosphäre 
des Abends begeistert.
Verena und Andreas 
Jeitler aus St. Kathrein 
am Offenegg erzählten in einer packenden Film- 
& Fotoshow von ihrer 11.000 km langen, sechs-
monatigen Tour durch den Australischen Konti-
nent, den sie vom Norden über die Westküste 
bis zum Süden inklusive Tasmanien bereisten. 
Unvorstellbare Strapazen nahmen sie auf sich, 
um das menschenleere Gebiet des Outback auf 

ihren eigens konstruier-
ten Stahl-Fahrrädern und 
mit bis 55 kg schwerem 
Gepäck zu durchque-
ren. Plagen durch Hit-
ze, Sand, Schlamm und 
Fliegen wurden durch ein 
hautnahes Erleben der 
Flora und Fauna Austra-
liens belohnt und eine 
Freiheit erlebt, wie sie nur 
die Wildnis „Down Under“ 
bietet. 

Australien-Feeling pur vermittelte die Darbietung 
der Band „Kooyar“ mit dem gebürtigen Ebers-
dorfer Bernd Fiedler sowie Rainer Prokop an 
den Didgeridoos und Harry Ellinger als Percus-
sionist, nachdem sich die Gäste an der schmuc-
ken Australischen Wein- & Snackbar gelabt hat-
ten. Cheers!

Kulturreferat



Samstag, 25. Juni 2016
Beginn 19.30 Uhr

im Kulturzentrum Ebersdorf

Samstag, 16. April 2016
Beginn 19.30 Uhr

im Kulturzentrum Ebersdorf
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Wann ist ein Mann kein Mann?

fragt sich Kabarettist Martin Kosch

Vorverkauf:	       €	 16,--
Abendkassa:	 €	 18,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at

... und 70% aller Frauen wissen die Ant-
wort. Im neuen Programm des Humor-
therapeuten geht es ans Eingemachte. 
Wer von sich selbst behauptet, er sei 
restlos glücklich, der lügt und braucht in 
Wirklichkeit am meisten Hilfe - das rich-
tige Coaching macht es aus. Sie werden 
nach diesem Abend zwar kein neuer 
Mensch, aber um zwei Stunden glück-
licher sein.

Nina Bernsteiner
Merci, Udo Jürgens

Ein Star wie sie ist auf jeder Opernbühne 
zu Hause. Mit einer Hommage an Udo 
Jürgens kommt sie nach Hause - nach 
Ebersdorf! - zurück zu den musikalischen 
Wurzeln ihrer Kindheit und Jugend, Freu-
en Sie sich auf Ninas große Stimme, auf 
ihre Interpretationen zeitloser Melodien 
eines unsterblichen Künstlers... auf einen 
grandiosen Abend voller Erinnerungen!

Kategorie 1:	      €	 20,--
Kategorie 2:		 €	 18,--
Nummerierte Sitzplätze!

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at



Ebersdorfer 
Nachrichten16  märz 16Feuerwehr

Der Ball wurde traditionell mit einem Walzer 
eröffnet.

Komposthaufenbrand in Wagenbach

Fahrzeugbergung auf der L 412, Kreuzung 
Heuweg

Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf
Feuerwehrball
Am 6. Februar fand im Gemeindekulturzen-
trum der traditionelle Feuerwehrball der 
Feuerwehr Ebersdorf statt. Auch dieses Mal 
folgten zahlreiche Besucher der Einladung.
Nach Eröffnung des Balls durch HBI Jürgen 
Stark, folgte der traditionelle Walzer der Kame-
radinnen und Kameraden. Im Festsaal und auf 
der Tanzfläche sorgten die „Lederhos‘n Rocker“ 
für ausgezeichnete Stimmung. Bei der Verlo-
sung gab es wieder tolle Preise zu gewinnen. An 
der Bar und der Sektbar wurde ausgiebig bis in 
die Morgenstunden gefeiert.
Besonders erfreulich war der Besuch der Feu-
erwehren Bad Waltersdorf, Kaibing, Loipersdorf, 
Neudau und der Betriebsfeuerwehr Rogner Bad 
Blumau.
Für eine perfekte Vorbereitung sorgten die die 
beiden Ballobmänner, OLM Franz Hörzer und 
LM Andreas Hackl!

Komposthaufenbrand
Am 2. Jänner wurde die Feuerwehr Ebersdorf 
zum Brand einer Kompostieranlage in Wa-
genbach gerufen.
Aus unbekannter Ursache hat ein Komposthau-
fen auf der Nordseite zu glosen begonnen. Meh-
rere Kubikmeter waren vom Brand betroffen, 
wobei es schon eine starke Rauchentwicklung 
gab. Als erstes wurde der Brand gekühlt und zeit-
gleich vom Besitzer mit dem Lader abgetragen. 
Mittels Ausräumhaken und Gabeln wurde der 
Kompost verteilt und mit C-Hohlstrahlrohr ge-
kühlt. Die Wasserversorgung wurde von einem 
ca. 100 Meter entfernten Teich hergestellt. Nach 

rund eineinhalb Stunden konnte „Brand aus“ ge-
geben werden.

Fahrzeugbergung
Am 30. Dezember rückte die Feuerwehr 
Ebersdorf zu einer Fahrzeugbergung am 
Heuweg, an der Kreuzung zur L 412 aus.
Ein PKW war beim Abbiegen rechts in den Stra-
ßengraben gerutscht, verletzt wurde dabei nie-
mand. Die FF Ebersdorf, welche mit 17 Mann 
und zwei Fahrzeugen vor Ort war, führte die 
Fahrzeugberg mittels Rundschlingen durch. 
Nach rund einer halben Stunde waren die Ar-
beiten beendet.

Wehrversammlung
Am 26. Dezember fand die ordentliche Wehr-
versammlung des Berichtsjahres 2015 statt.
Die FF Ebersdorf besteht derzeit aus 60 Aktiven, 
24 Mitgliedern außer Dienst und 10 Mitgliedern 
der Feuerwehrjugend; gesamt 94 Mann. Für die 



Liebe GemeindebürgerInnen! 
 
Am 2.und 3. April findet wieder unsere große 
Autoschau statt! Der neue AUDI Q7 und der neue 
AUDI A4, sowohl Limousine als auch Avant, stehen 
im Schauraum und sind für eine Probefahrt bereit. 
Bei Kauf eines Fahrzeuges erhalten Sie die 
Anmeldung, Vignette 2016 und Betankung gratis! 
Weiters gibt es bei Finanzierung Ihres 
Wunschautos EUR 1.000.-Porsche Bank Bonus und 
5 Jahre Garantie. Bei VW wird der neue Tiguan 
präsentiert und steht ebenfalls für eine 
Probefahrt zur Verfügung.  
SKODA präsentiert Ihnen den brandneuen  
Octavia Combi RS 4x4 und bei Finanzierung über 
die Porsche Bank erhalten alle Skoda-Modelle die 
Winterräder kostenlos.  
Auch auf dem Gebrauchtwagenplatz finden sich 
zahlreiche Schnäppchen. 

 
Gerne bin ich für Sie unter der Tel.Nr.  0664 88468836 erreichbar  
und würde mich über Ihren Anruf sehr freuen! 
 
Ihr Verkaufsberater  
Hannes Hofstädter 
 
 

 

Autohaus Ebner GmbH 
Ressavarstraße	76	
8230	Hartberg	
Tel.	03332/63270	
 

Ebersdorfer 
Nachrichten  17  März 16 Feuerwehr

HBM Franz Dorn wurde mit dem Verdienst-
kreuz in Bronze des Landes Steiermark aus-
gezeichnet

Ein frohes Osterfest wünscht

42 Einsätze, 97 Übungen und 605 Tätigkeiten 
wurden 8.774 Stunden aufgewendet.
Beförderungen: Daniel Mild und Matthias Zu-
pancic (Probefeuerwehrmann), Doris Fleck, 
Thomas Goger, Michael Höfler, Florian König, 
Michael Mild und Stefan Peheim (Oberfeuer-
wehrmann), Julia Mugitsch (Löschmeister des 
Fachdienstes), Michael Fuchs (Oberlöschmei-
ster), Gernot Lederer (Brandmeister).
Auszeichnungen: OBM Johann Stark und OLM 
d.V. Christian Stark (Kommandantenprüfung), 
OLM Franz Hörzer und OLM d.V. Christian Stark 
(Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV Steiermark), 
HLM d.V. Klaus Käfer (Verdienstzeichen 2. Stufe 
des LFV Steiermark), HFM Josef Pöltl und HFM 
Ludwig Tödtling (Ehrenzeichen für 40-jährige 
Tätigkeit), HBM Franz Dorn (Verdienstkreuz in 
Bronze des Landes Steiermark).
Als Ehrengäste konnten Bgm. OFM Gerald Mai-
er, Bereichsfeuerwehrkommandant OBR Jo-
hann Hönigschnabl und Abschnittsfeuerwehr-
kommandant ABI Siegfried Arbesleitner begrüßt 
werden.
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Trachtenkapelle Ebersdorf
Storchstellen bei Fam. Rath-Töglhofer
Pünktlich vor den Weihnachtsfeiertagen kam 
Adrian Peter zur Welt, und hat damit das Fa-
milienglück der Oboistin und Flötistin Carina 
Rath vervollständigt! Papa Peter Töglhofer und 
Schwester Amelie hätten sich wohl kaum ein 
schöneres Weihnachtsgeschenk vorstellen kön-
nen. 
Hocherfreut über den Nachwuchs in ihren Rei-
hen stellte die Trachtenkapelle wieder einmal 

den „Musi-Storch“ vor dem neuen Eigenheim 
von Carina und Peter auf, und hieß somit das 
neue Familienmitglied herzlich willkommen!
Die Trachtenkapelle wünscht der gesamten Fa-
milie alles Liebe & Gute für die gemeinsame Zu-
kunft!

Turmblasen zur Christmette
So wie es schon lange Jahrzehnte Tradition ist, 
hat eine Bläsergruppe die Christmette mit dem 
Turmblasen umrahmt. 

Herzlichen Dank an die ausführenden Musiker 
und an Herrn Karl Tauss, der uns alle Jahre sei-
nen Balkon nutzen lässt!

Neujahrgeig‘n
Auch heuer kamen wieder 2 Gruppen der Trach-
tenkapelle zum „Neujahrgeig’n“ in alle Haushalte 
der Pfarre. Wiederum erklangen lustige Weisen 
vor dem Jahreswechsel, und wurde der Bevöl-
kerung alles Gute und ein guter Rutsch in das 
neue Jahr gewünscht!

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Danke-
schön für die großzügigen Spenden und die her-
vorragende Bewirtung der MusikantInnen!

Storchstellen bei Fam. Stöckl
Ihr gemeinsames zweites Kind konnten Julia 
(Klarinettistin; geborene Hofer) und ihr Manfred 
Ende Jänner 2016 begrüßen: Sohn Lorenz Ma-
ximilian erblickte das Licht der Welt! Julia wird 
sich in ihrer Familie zukünftig ordentlich behaup-
ten müssen, stehen ihr ja nunmehr 3 Männer in 
der Familie gegenüber - ihr erster Sohn Jakob 
Alexander wurde Mitte 2013 geboren.
Und auch hier durften die MusikerkollegInnen 
einer langen Tradition entsprechend ihren „Mu-
si-Storch“ aufstellen und auf den neuen Erden-
bürger anstoßen! Die Trachtenkapelle wünscht 
auch hier der gesamten Familie alles Liebe & 
Gute für die gemeinsame Zukunft!
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FRÜHLINGSKONZERT 

am Sonntag, 

den 24. April 2016 

mit Beginn um 17.00 Uhr 

Das Konzert findet im Veranstaltungssaal des Gemeindezentrums 
Ebersdorf statt. 

 

Jahreshauptversammlung
Am 24. Jänner 2016 wurde die jährliche Jahres-
hauptversammlung abgehalten. Eröffnet wurde 
die Versammlung durch Obmann Wolfgang Hör-
zer mit einer Begrüßung und einer Gedenkmi-
nute für die verstorbenen Musikkameraden. Als 
Ehrengast konnte Herr Bürgermeister Gerald 
Maier begrüßt werden.
Es folgten die Berichte des Obmannes, des Ka-
pellmeisters Ing. Mag. Karl Gerngroß, des Fi-
nanzreferenten Stefan Pöttler und der Kassaprü-
fer mit anschließender Entlastung des Finanzre-
ferenten und des Vorstandes. Insgesamt konnte 
wiederum eine beeindruckende Leistungsbilanz 
des abgelaufenen Jahres gelegt werden:

-	 Verleihung des Steirischen Panthers 
durch das Land (bereits zum 3. Mal!)

-	 Eröffnung des Musikerheim-Neubaus, 
das „Haus der Musik“

-	 Erfolgreiche Teilnahme am „Polka-Wal-
zer-Marsch“-Wertungsspiel

-	 Intensive Jugendarbeit (Musikcamp & 
Ferienprogramm)

Insgesamt wurden bei 144 Zusammenkünften 
rd. 8.500 h ehrenamtliche Tätigkeit geleistet, wo-
für allen Musikerinnen und Musikern ein HERZ-
LICHES DANKESCHÖN gebührt!
Seitens des Ehrengastes Bürgermeister Gerald 
Maier gab es positive und aufmunternde Gruß-
worte und den Dank der Gemeinde für die lang-
jährig gute Zusammenarbeit und die Leistungen 
der Trachtenkapelle. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen, geliefert von der Dorfstub‘n, ließen 
wir die Veranstaltung gemütlich ausklingen.

IN MEMORIAM Johann Wenk
Das ältestes Vereins-
mitglied, Hr. Johann 
Wenk ist am 18. Jän-
ner 2016 im 91. Le-
bensjahr sanft ent-
schlafen. 
Er trat im Dezember 
1945 in die Trachten-
kapelle Ebersdorf ein 
und war mehr als 70 
Jahre Mitglied im Ver-
ein. Neben seinem 
Stamminstrument Te-
norhorn spielte er im 

Kirchenorchester Geige und bei privaten Anläs-
sen die Steirische Harmonika. 
Ein besonderes Anliegen war ihm die Jungmusi-
kerausbildung, die er über mehrere Jahrzehnte 
hinweg unentgeltlich für den Verein ausübte. In 
dieser Zeit hat er dutzende Kinder und Jugend-
liche ausgebildet und die Freude zur Musik ver-
mittelt. Dafür erhielt er 1987 das Ehrenzeichen 
der Gemeinde Ebersdorf und im Jahre 1999 die 
ÖBV Verdienstmedaille in Bronze. 
Ende November 2015 überreichte ihm eine 
Abordnung der Trachtenkapelle Ebersdorf das 
Ehrenzeichen in Gold für seine 70-jährige Mit-
gliedschaft, wobei er noch voller Freude über die 
dargebrachten Musikstücke war.
Wir verlieren mit Hans Wenk nicht nur einen gu-
ten und zuverlässigen Musikkollegen sondern 
auch einen langjährig geschätzten Freund und 
Berater.

Frühlingskonzert
ACHTUNG: Terminverschiebung um einen Tag!
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Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf

Eine Weihnachtsfeier einmal anders
- dies beschloss der Vorstand des Ortsverban-
des Ebersdorf. Am 8. Dezember 2015 war es 
soweit: Eine große Abordnung konnte bei herrli-
chem Sonnenschein das vorweihnachtliche Am-
biente des Mariazeller Advents genießen.
Ein Dank seitens des ÖKB an die Fa. Jakum für 
das sichere Chauffieren!

IN MEMORIAM
Kamerad Franz Pradl 
wurde 1939 inmitten der 
Kriegswirren geboren. Aktiv 
beim Bundesheer war er vom 
1. Oktober 1959 bis 30. Juni 
1960 beim 2/BSA in Baden bei 
Wien.
Mitglied des Ortsverbandes 
Ebersdorf  war er seit 1979. 

Am 6. Jänner 2006 wurde er in den Ausschuss 
gewählt. Diese Funktion führte er bis 2. März 
2014 mit großer Verlässlichkeit aus. Zahlreiche 
Auszeichnungen wurden ihm für seine Einsatz-
bereitschaft und vorbildliche Kameradschaft rund 
um den Ortsverband und  Landesverband verlie-
hen. Vom Landesverband wurde Franz Pradl am 
6. Jänner 2013 für besondere Verdienste mit dem  
Verdienstkreuz in Bronze  sowie vom  Österr. 
Schwarzen Kreuz am 6. Jänner 2012 mit dem 
Ehrenkreuz  ausgezeichnet. Der Ortsverband 
dankte Kamerad Franz Pradl mit den Auszeich-
nungen für besondere Verdienste in Bronze, Sil-
ber und Gold sowie für langjährige Mitgliedschaft. 
Sein Tod hat ein großes Loch aufgerissen, sei-
ne Persönlichkeit, seine Gedanken und sein Rat 
werden fehlen.

Kamerad Johann Wenk
Einer der letzten Zeitzeugen 
wurde am 22. Jänner 2016 zu 
Grabe getragen. Mit 18 Jah-
ren  wurde Kamerad Johann 
Wenk am 15. Jänner 1943 
zum Reichsarbeitsdienst 
nach Steindorf bei Wildon 
einberufen. Nach sechswö-
chiger Ausbildung erfolgte am 
26. Juli 1943 die Einberufung in die Stabskompa-
nie 138 nach Marburg. Vom 8. August 1943 bis 4. 
Dezember 1943 war er in Jugoslawien im Kriegs-
dienst. Nach einem 4-wöchigen Urlaub rückte 
er am 31. Dezember 1943 in die Franz-Josef-
Kaserne nach Graz ein und wurde von dort nach 
Italien zur 5. Gebirgsdivision abgestellt. Sein Ein-
satzgebiet war im Raum Monte Carlo. Am 11. Mai 
1944 begann der Rückzug, in dem er am 9. Juli 
verwundet wurde. Nach seiner Genesung  in Titi-
see wurde er wieder in Norditalien eingesetzt. Im 
April 1945 kam Johann Wenk in amerikanische 
Gefangenschaft, von wo er am 22. August 1945 
in die Heimat entlassen wurde. Als militärische 
Auszeichnung wurde ihm  das Verwundeten-Ab-
zeichen in Bronze verliehen. Vom Ortsverband 
wurde er für seine 70-jährige Mitgliedschaft  im 
Jahr 2013 ausgezeichnet.

Gratulationen

Franz Dorn zum 65. Geburtstag
Johann Gutmann zum 60. Geburtstag
Willibald Legat zum 60. Geburtstag
Melissa Beranek zum 50. Geburtstag
Karl Retter zum 45. Geburtstag

Wichtige Aurückungstermine zum 
Vormerken: 

29.05.2016  
1. Bezirkstreffen in Rohrbach/Lafnitz

28.08.2016  
2. Bezirkstreffen in St. Johann/Haide
Der Ortsverband unter Obmann Josef Kohlhau-
ser würde sich über eine zahlreiche Teilnahme 
von Kameraden und Kameradinnen freuen.
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Seniorenbund Ebersdorf
Zur Jahreshauptversammlung am 4. Februar 
konnte Obmann Josef Glatz 54 anwesende 
Mitglieder sowie Bürgermeister Gerald Maier 
begrüßen. 

In der Schweigeminute wurden den verstor-
benen Mitgliedern, Frau Anna Brugner, Frau 
Aloisia Schneider, Frau Johanna Fuchs, Frau 
Aloisia Gutmann, sowie Frau Juliane Fleck ge-
dacht. Den kranken Mitgliedern wurde Trost 
und Zuversicht sowie Besserung gewünscht. 
Mit Blumen wurde Frau Gerti Posch als Schrift-
führerin, Frau Maria Goger als Sozialreferentin 
für die Krankenbesuche, Frau Monika Glatz für 
viele Vermittlungen und Frau Johanna Fuchs für 
viele Hilfeleistungen gedankt.  Auch Josef Fuchs 
als Kassier und Fritz Tombeck als Ausflugsrefe-
renten haben ihre Aufgaben. 
Der Seniorenbund Ebersdorf hat derzeit 72 Mit-
glieder. 2015 wurden 10 Mitglieder zum 75. Ge-
burtstag geehrt und zu einer Goldenen Hochzeit 
gratuliert. An 26 auswärtigen Veranstaltungen 
sowie an zwei Wandertagen wurde teilgenom-
men. 

Am 03.05. ist von Fritz Tombeck voraussichtlich 
ein Muttertagsausflug geplant. 
Am 07.08. findet wiederum das alljährliche Se-
niorenfest statt, zudem sich der Seniorenbund 
Ebersdorf auch viele auswärtige Gäste erhofft. 
Der Gemeinde Ebersdorf sowie Herrn Bürger-
meister Gerald Maier wurden großer Dank für 
die gute Zusammenarbeit und für die Bereitstel-
lung des Gemeindesaales ausgesprochen. 
Zum Abschluss gab Obmann Josef Glatz Anek-
doten von der Volksschulzeit zum Besten.

Der Seniorenbund Ortsgruppe Ebersdorf 
wünscht allen Bewohnern von Ebersdorf 

ein schönes Osterfest!



FOTO-
wettbewerb
bis 31. MAI 16 

verlängert
Wenn auch Sie stimmungs-
volle Fotos von schönen 
Plätzen unserer Gemeinde 
haben, die wir für Geburts-
tagsbillets etc. verwenden 
können: Schicken Sie uns die-
se bis 31.5.2016! Max. 3 digi-
tale Fotos pro TeilnehmerIn. 

WICHTIG: Auflösung 300 dpi, 
keine Handyfotos!!!
An: gde@ebersdorf.steiermark.at 
Eine Jury wird die besten Fotos 
auswählen und prämieren.
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Samstag, 18. Juni 2016

18.00 Uhr:   				          Island  :  Ungarn

21.00 Uhr:  			             Österreich  :  Portugal

Sollte Österreich den Aufstieg schaffen, sind die Übertragungen weiterer Spiele geplant.
Am 18. Juni wird es eine Verlosung von Fanartikeln geben. Eintritt frei!
Für Speisen und Getränke während der Veranstaltungen sorgt der Sportverein Ebersdorf.

Public Viewing in Ebersdorf  

Der Sportverein Ebersdorf veranstaltet anlässlich der Fußball EM 2016 in Frankreich eine 
öffentliche Übertragung von Fußballspielen im Gemeindezentrum Ebersdorf:

LIVE-Übertragungen der Fußball EM in Frankreich
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Montags: Frauenturnen

Damenpreisschnapsen

Schon in den 80er Jahren bestand eine Da-
menturngruppe um Klaudia Sowarsch, 1996 
hatte Anni Lederer ein Turnen für Frauen     
organisiert.
Aus diesen Aktivitäten wurde ein nicht mehr weg-
zudenkender Treffpunkt im Turnsaal der Volks-
schule. Schon seit vielen Jahren halten sich so 
einige Ebersdorfer Damen jeden Montag von 19 
bis 20 Uhr mit einem Gymnastikprogramm fit. 
Gabriela Goger und Susanne Kornfeind mo-
tivieren mit abwechslungsreichen Übungen aus 
Pilates, Balance Aerobic, Feldenkrais, Core 
Training, Yoga, Rückentraining usw. Auch für 
das anschließende gemütliche Beisammensein 
ergibt sich immer wieder eine Gelegenheit. Mit 

Schwung und Freude an der Bewegung wurde 
ins 2016er Jahr gestartet, Neuzugänge sind je-
derzeit herzlich willkommen. 

Preisschnapsen der ÖVP-Ebersdorf
Das traditionelle Preisschnapsen der ÖVP 
Ebersdorf fand heuer am 27. Feber in der 
Dorfstub‘n Ebersdorf statt. 
25 Schnapser nahmen daran teil. Auch heuer 
gab es wiederum für die ersten 32 Plätze wun-
derschöne Preise. Der Sieger gewann 150 Euro 
und einen Geschenkskorb. Die Plätze 2 bis 8 ge-
wannen jeweils einen Geschenkskorb. 
Bei der Verlosung wurden 10 Preise, davon 5 
Geschenkskörbe vergeben. 
Organisator OPO GR Dietmar Lang und Bgm. 
Gerald Maier bedankten sich besonders bei den 
ca. 40 Sponsoren für die großzügigen Spenden.

1. Gottfried Klaindl	 2. Josef Pöltl sen.
3. Dietmar Lang.	 4. Daniel Erlacher
5. Josef Pöltl sen.	 6. Harald Peheim
7. Alfred Glößl 	 8. Peter Erlacher

Am 13.02. fand im Gasthaus Dorfstub´n Ebers-
dorf unter reger Beteiligung das Damenpreis-
schnapsen des „Sparvereins Dorfmitte“ statt, 
aus dem Frau Anneliese Zweidick aus Graz als 
Siegerin hervorging. Weitere Platzierungen:

2. Platz: Bernadett Koch. 
3. Platz: Silvia Hutter, Kopfing
. 
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnerinnen!



wünscht Frohe Ostern!

Frohe Ostern wünscht das 
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Neues aus der Volksschule

„Hey Zwerge, hey Zwerge, hey Zwerge, 
ho!“, lautete das Motto der Lehrerinnen der 
VS Ebersdorf am Faschingsdienstag. Alle Leh-
rerinnen verkleideten sich als Zwerge und am 
Ende des Tages waren‘s mit Michi Fleck und Gisi 
Tombeck sogar sieben. 
Auch die Kinder hatten sichtlich Freude, die 
Schule an diesem Tag maskiert zu besuchen. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternverein 
in der großen Pause mit einer gesunden Jau-
se. Natürlich durften auch die Faschingskrapfen 
nicht fehlen. Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle für die tolle Bewirtung!
Ein weiteres Highlight an diesem Tag war der 
Besuch in der Gemeinde bei Jimmy Hendricks 
(Bgm. Gerald Maier). Gemeinsam mit Jimmy 
sangen die Kinder das Schullied. Gestärkt mit 
Obst ging es wieder zurück in die Schule, wo 
schon die Leinwand für das Faschingskino bereit 
stand. In Vorfreude auf den Nachmittag konnten 
die „Narren“ nach einem gelungenen Vormittag 
entlassen werden. 

„Und wann da Schnee staubt, und wann 
die Sunn scheint…“
Großes Glück hatten die Schülerinnen und Schü-
ler der Volkschule Ebersdorf bei ihrem Termin für 
die heurigen Schitage. 
Nach langem Bangen, ob die Schitage heuer 

überhaupt stattfinden können, kam unmittelbar 
vor den beiden Schitagen am 7. und 8.1.2016 
endlich der heiß ersehnte Schneefall.
Rund 50 Kinder ließen sich die Sonne auf ihre 
Nasenspitzen scheinen, während sie ihr Schi-
fahrkönnen unter den wachsamen Augen ihrer 
SchilehrerInnen verbesserten. Die Pisten waren 
in sehr gutem Zustand, was auch die vielen El-
tern, die als Begleiter und Unterstützer fungier-
ten, begeisterte.
Eine ganz besondere Überraschung war, dass 
die SchülerInnen auch an einem Schirennen 
teilnehmen durften. Organisiert und ausgewertet 
wurde dieses Rennen von Jay Schienle, einem 
Vater zweier Schulkinder der Volksschule.
Auf diesem Weg möchte sich das Team noch-
mals ganz herzlich bei Herrn Schienle dafür be-
danken. Das Schirennen war eine große Berei-
cherung für den Schikurs.
Die Schulkinder freuten sich über die erwor-
benen Urkunden und Preise.

Schuleinschreibung
Mit offenen Armen empfingen die Lehrerinnen 
der VS Ebersdorf die zukünftigen Schulanfän-
ger. Unter dem Motto „Elmar, der Elefant“ wurde 
gebastelt, gesungen, getanzt und gebacken. Am 
Ende, gestärkt durch Obst und Saft, bekamen 
die Neuankömmlinge bereits ihre Schulleiberl – 
ein herzliches Dankeschön an den Elternverein 
der VS Ebersdorf!
Die Lehrerinnen freuen sich auf ein Wiederse-
hen am Schnuppertag im Juni.
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Junge Nachwuchstalente erobern die 
Bühne
Hellauf begeistert waren zahlreiche Eltern, 
Großeltern, Geschwister, Tanten und Onkel so-
wie alle Besucherinnen und Besucher von der 
Musical-Aufführung der Kinder der Volksschule 
Ebersdorf. Das Stück „Der Weihnachtsstern“ von 
Marcus Pfister wurde unter der Leitung von Tina 
Jantscher am 23.12.2015 in der Turnhalle der 
Schule präsentiert. Die Schülerinnen und Schü-
ler überzeugten das Publikum mit ihren schau-
spielerischen und musikalischen Talenten. Harte 
Arbeit steckte hinter der Darbietung, doch diese 
hatte sich sichtlich gelohnt und bereitete allen 
Kindern, Lehrerinnen und Lehrern große Freu-
de. Seit Anfang Oktober wurden das Gestalten 
der Masken und Bühnenbilder, das Erlernen der 
Lieder sowie die Begleitung dieser mit verschie-
densten Instrumenten und das Ausarbeiten der 
schauspielerischen Passagen in den Unterricht 
mit eingebunden. Im Dezember folgten dann 
viele Stunden für Probearbeiten. Doch all die-
ser Aufwand wurde mit vielen positiven Reso-
nanzen der Zuseherinnen und Zuseher belohnt. 
Die Lehrerinnen der Volksschule Ebersdorf 
möchten sich an dieser Stelle ganz herzlich bei 
ihren engagierten und motivierten Schülerinnen 

und Schülern sowie bei Frau Heidi Prem und bei 
Herrn Engelbert-Jürgen Urschler für die groß-
artige Unterstützung in den zahlreichen Unter-
richtseinheiten bedanken. Ein Dank ergeht auch 
an den Elternverein und an die Eltern, die mit 
Keksen, Punsch und Tee für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten.
Das nächste Stück ist bereits seit Jänner in Ar-
beit und gemeinsam mit den Kindern der „Un-
verbindlichen Übung Musical“ wurde auch schon 
mit den ersten Tätigkeiten dafür begonnen. Auf-
geführt wird dieses dann zum Schulschlussfest 
am 24. Juni 2016 um 16.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Ebersdorf.

Kinderrechte - Das geht uns alle an!
Am 27. Jänner besuchte uns ein Team der KIJA 
(Kinder- und Jugendanwaltschaft) Graz, um 
gemeinsam mit den Kindern zum Thema Kin-
derrechte zu arbeiten. Die SchülerInnen reflek-
tierten in Gruppen zu den einzelnen Rechten 
und Pflichten, über welche sie im November 
bereits ein Musical sahen. Sie lauschten ge-
spannt den Erzählungen der Vortragenden und 
brachten ihre Gedanken und Meinungen kritisch 
ein. Dabei stand das spielerische Lernen im Vor-
dergrund. Erarbeitet wurden folgende Rechte: 
Recht auf Schutz vor Gewalt; Recht auf Privat-
sphäre, Recht auf das eigene Bild; Recht auf 
freie Meinungsäußerung; Recht auf Freizeit und 
Spiel; Recht auf Familie und das Recht auf Ler-
nen. 
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Elternverein der VS EbersdorfVolksschule

Ebersdorf

Ebersdorfer Kinderfasching wieder ein 
voller Erfolg!
Bereits zum 14. Mal wurde der Ebersdorfer Kin-
derfasching veranstaltet. Er war wieder der Hö-
hepunkt des heurigen Ebersdorfer Faschings für 
alle Kinder. Lustige Musik und Kinderanimation 
rundeten das ausgelassene Treiben ab.
Mittlerweile kommen nicht nur Kinder aus Ebers-
dorf, sondern auch aus den Nachbargemeinden 
mit Mamas, Papas, Omas, Opas und Freunden 
zu diesem Fest, das vom Elternverein der Volks-
schule organisiert wird. 
Zahlreiche Eltern halfen mit ihrer Zeit und tat-
kräftigem Einsatz bei der erfolgreichen Durch-
führung dieses Festes mit. Ebenso gab es viele 
Firmen aus Ebersdorf und um das Gemeinde-
gebiet, die durch das Spenden von Preisen die 
Verlosung unterstützten – ein herzliches Danke-
schön nochmals an dieser Stelle!
Die Kinder freuten sich mit ihren Familien be-
sonders über die tollen Preise und wurden auch 
durch das „Schätzspiel“ gut unterhalten. Für das 
leibliche Wohl wurde gesorgt und Leckereien 
wie „Bastel-Waffeln“ wurden individuell von un-
seren engagierten Eltern gebacken und garniert. 
Der Reinerlös kommt wiederum den Kindern der 
Schule zugute, und es werden - wie jedes Jahr 
- verschiedene Veranstaltungen wie Theaterbe-
suche, Schitage, Nikolausfeier, Faschingsjause, 

etc. unterstützt und finanziert. Dieses Fest ist ein 
wichtiger Fixpunkt im Gemeindekalender, auf 
das sich alle schon wieder freuen.
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KINDERGARTEN
Skikurs in St.Jakob

20 Kinder waren bei unserem Schikurs mit da-
bei. Mit speziellen Kinderprogrammen und na-
türlich viel Geduld und Fleiß erlernten und per-
fektionierten unsere kleinen „Schizwerge“ ihre 
Fahrtechnik. Mit intelligenten und gleichzeitig 
vergnüglichen Methoden wurde das Schifahren 
für einige Kinder zum Kinderspiel. Einen großen 
Dank an alle tüchtigen Mamas und Papas, die 
uns während der Schikurswoche so toll unter-
stützt haben, ohne euch liebe Eltern, könnte der 
Schikurs in dieser Form nicht stattfinden!

Bewegungsland Steiermark

Nach einjähriger Pause ist heuer wieder an vier 
Vormittagen das Bewegungsland Steiermark un-

ter der Leitung von Frau Ruthofer Gabi bei uns 
aktiv. Im Rahmen dieses Programmes werden 
Gemeinden, Vereine und Bildungseinrichtungen 
unterstützt und begleitet, um so gemeinsam 
möglichst viele Steirer und Steirerinnen zu mehr 
Bewegung zu motivieren. Durch die unterschied-
lichsten Angebote v.a. mit diversen Geräten 
werden dabei Ausdauer, Muskelkraft, Koordina-
tion und Beweglichkeit, sozialer Austausch und 
Selbstbewusstsein verbessert.

Fasching im Kindergarten

Die Kinder lieben die Faschingszeit im Kinder-
garten. Sie haben Spaß an den Basteleien, 
an witzigen Faschingsliedern, an lustigen Fa-
schingsspielen und Blödeleien. Im „Partyraum“ 
wurde getanzt, gefeiert, gelacht, verkleidet und 
Musik gemacht. 
Im Fasching sind der Phantasie auch beim Ko-
chen und Backen keine Grenzen gesetzt, Haupt-
sache die Rezepte sehen gut oder witzig aus 
und schmecken lecker. Dank zwei kreativer „Ak-
tivmamas“ - Stumpf Yvonne und Hörzer Silvia - 
gab es im Fasching bunten Kaiserschmarren mit 
kunterbuntem Kompott. Den Höhepunkt gab es 
am Faschingsdienstag beim Faschingsfest, bei 
dem sich jedes Kind individuell verkleiden durfte.
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Nina Bernsteiner
Sie ließ die Dreigroschenoper glänzen

„Nina Bernsteiner - Steirerin des Tages“, 
schrieb am 23. Jänner 2016 die Kleine Zeitung. 
Die 33-jährige Sopranistin mit Ebersdorfer 
Wurzeln brillierte im Jänner 2016  in der Drei-
groschenoper in Wien.

Die Scheinwerfer gingen für sie am Theater an 
der Wien an der Seite von Tobias Moretti, Angeli-
ka Kirchschlager, Anne Sofie von Otter und Flori-
an Boesch an. Als Polly Peachum stand sie in der 
„Dreigroschenoper“ auf der Bühne. Am 23. und 
30. Jänner wurde die Produktion im ORF über-
tragen.
„Ich mag, wie sich die Rolle entwickelt. Vom na-
iven Mauserl zur Gangsterbraut, die am Ende to-
tal kalt ist“, strahlt Nina Bernsteiner und liebt die 
schauspielerische Herausforderung des Stückes 
von Bertolt Brecht. „Es ist sehr viel Sprechtext und 
wenig Gesang.“ Sechs Wochen lang wurde inten-
siv geprobt. „Mit solchen Größen auf der Bühne 
zu stehen, macht wahnsinnig Spaß“, freute sich 
die Sopranistin und meinte: „Die Proben waren 
wie ein bezahlter Meisterkurs.“

Ein Theaterkind
Für das Engagement nach Wien geholt hat die 
gebürtige Ebersdorferin, die derzeit im nord-
deutschen Oldenburg lebt, Regisseur Keith 
Warner. Er wurde bereits 2003 auf Nina Bern-
steiner aufmerksam und engagiert sie seither in 
regelmäßigen Abständen. „In Österreich zu sin-
gen, ist immer wieder etwas Besonderes“, sagt 
die Künstlerin, die den Vertrag für die „Dreigro-
schenoper“ bereits vor zwei Jahren unterzeich-
net hat. „Damals wusste ich noch nicht, dass ich 
ein Baby bekomme“, erzählt Bernsteiner. Mitt-
lerweile ist ihre Tochter fast ein Jahr alt und bei 
Mamas Auftritten mit dabei. „Sie ist ein richtiges 
Theaterkind und auch oft hinter der Bühne.“
Auf einer solchen steht Nina Bernsteiner aber 
nicht nur bei Opern, auch bei Rock-, Pop- und 
Jazzkonzerten. „Vier bis fünf solche Konzerte 
pro Jahr dürfen es schon sein“, schmunzelt die 
Sopranistin, deren Vorbilder ebenfalls aus dieser 
Richtung kommen. „Ich bewundere Sänger mit 
großen Stimmen, die alles geben. Zum Beispiel 
Freddie Mercury.“

Alles geben wird Nina Bernsteiner auch am 
25. Juni bei einem Konzert in ihrer Heimat 
in Ebersdorf (siehe Seite 15). Karten sind im 
Gemeindeamt Ebersdorf erhältlich.

Zudem freut sie sich besonders auf ihre Auftritte 
in Barcelona, dort wird sie in Mozarts Zauberflö-
te die Erste Dame singen, und jene an der Ko-
mischen Oper in Berlin, wo sie sich mit ihrem 
Mann und Kind ab Mai niederlassen wird. „Län-
gerfristig hoffe ich aber schon, dass wir in Ös-
terreich landen, weil ich sehr gerne daheim bin.“

(Quelle: Kleine Zeitung)
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Kunstpreis für SANTONI

SANTONI wurde mit dem Leonardo da Vinci-
Kunstpreis für sein künstlerisches Werk aus-
gezeichnet. Bericht von Johann Zugschwert

Der Ebersdorfer Künstler Siegfried SANTONI 
wurde am 29. Jänner 2016 im Palazzo Borghese 
in Florenz mit dem Leonardo da Vinci-Kunstpreis 
für sein bisheriges künstlerisches Werk ausge-
zeichnet. Die feierliche Zeremonie und Überga-
be des Preises wurde von den Organisatoren, 
Juroren und dem Kunstkritiker Dott. Salvatore 
Russo, Sandro Serradifalco, Carola Norcia und 
Dott. Francesco Saverio Russo vorgenommen.

Bei Siegfried SANTONI geht das neue Jahr 
künstlerisch sehr aktiv weiter mit der ersten Prä-
sentation seines gewaltigen 4 m langen Evolu-
tions-Frieses „Transparenz der Schöpfung“ am 
1. März im Kulturzentrum in Kapfenberg, was der 
Auftakt zur „Colors of Europe“-Ausstellungstour-
nee der Grazer Künstlergruppe „Artfactory“ ist. 
Diese reisen mit ihren beeindruckenden Werken 
durch EU-Museen. Im September beginnend im 
Steiermarkhaus in Brüssel, geht es im nächsten 
Jahr in die KÉPTÀR-Kunsthalle in Szombathely 
und im Folgenden nach Spanien, England, Fran-
kreich, Deutschland, etc. weiter.
Neben seiner sehr aktiven Dozentenarbeit an 
den verschiedensten Kunstakademien (Bad Rei-
chenhall, Kolbermoor, Geras, Kunstfabrik Wien, 
etc.) gibt er sein Wissen nun heuer auch als of-
fiziell engagierter Mentor an Jungkünstler in der 
Red Dot Gallery Salzburg weiter. Siegfried SAN-
TONI wird am 26. März die Eröffnungsausstel-
lung mit seinen herrlichen Werken bestücken. 
Zusätzlich darf sich das Salzburger Festspielpu-
blikum im Juli und August an den Kunstwerken 
des international renommierten Künstlers in der 
Festspielausstellung der Red Dot Gallery in der 
Altstadt in Salzburg erfreuen.
Siegfried SANTONI zieht es bekanntlich im-
mer wieder ins nahe und ferne Ausland, so wie 
letztes Jahr, wo er in einer der größten Galerien 
von Manhatten seine Werke zu seinem 60. Ge-
burtstag ausstellte, und die Präsentation auf-
grund des großen Interesses der New Yorker 
sogar verlängert wurde. SANTONI zeigte seine 
Kunstwerke bereits in über 400 Ausstellungen in 
16 Nationen. Heuer wird er am 23. April mit sei-
nen Feinschichtacrylbildern an der italienischen 
Biennale Riviera del Brenta in Mira bei Venedig 
teilnehmen. 
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Storchen-News 

Fabian Rechling, mit seinen Eltern Roman 
Brugner und Christiane Rechling, wohnhaft 

in Wagenbach 17

Kinder sind Gäste, 
die nach dem Weg 

fragen.
Maria Montessori



Ein frohes Osterfest wünscht das 
Team der Haar Schneiderei!
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Wir gratulieren ...

Friederike Schalk, wohnhaft in Ebersdorf-
berg 132, feierte ihren 85. Geburtstag

Theresia Kellner, wohnhaft in Ebersdorf 95, 
feierte ihren 80. Geburtstag

Karl Sindler, wohnhaft in Nörning-Auffen-
berg 37, feierte seinen 80. Geburtstag

Gertrude Fuchs, wohnhaft in Nörning-
Schmiedbach 12, feierte ihren 

75. Geburtstag



zur Hochzeit
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Wir gratulieren ...

Die Gemeinde Ebersdorf 
gratuliert allen Jubilaren 

sehr herzlich und wünscht 
alles Gute, Gesundheit 

und Gottes Segen!

... zum 60. Geburtstag:
Waltraud Schönwetter, Ebersdorfberg 173 

Johann Gutmann, Wagenbach-Eck 5
Willibald Legat, Wagenbach 13
Irmgard Ernst, Ebersdorf 160 

Elisabeth Sonnleitner, Ebersdorf 167

... zum 70. Geburtstag:
Hermann Goger, Ebersdorf 15

Elfriede Goger, Ebersdorfberg 85

... zum 80. Geburtstag:
Theodor Riedl, Ebersdorf 33

Rudolf Schieder und Elfriede Fuchs, 
wohnhaft in Ebersdorf 210

Thomas Postl und Anja Schneider, wohnhaft 
in Ebersdorf, Nörning 83

Gerlinde und Karl Höfler, wohnhaft in 
Ebersdorf 35, feierten Goldene Hochzeit

Die Liebe allein vesteht das 
Geheimnis, andere zu beschenken 
und dabei selbst reich zu werden.

Clemens Brentano


